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PFARREI
ST.MARTIN

WEESEN
Herz-Jesu-Freitag, 5. Oktober
16.30	 Beichtgelegenheit in der Flikirche
17.30	 Herz-Jesu-Messe mit sakramentalem Segen

Sonntag, 7. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis
10.00	 Eucharistiefeier im Kloster Maria Zuflucht
	 Kollekte für das Kloster

	 Jahrzeitgedächtnis für
	 Alois und Ida Gmür-Bühler und Pius Bühler-Lieberherr

Mittwoch, 10. Oktober
16.15	� Eucharistiefeier im Wohn- und Pflegezentrum  

Wismetpark

Sonntag, 14. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis
10.30	 Eucharistiefeier in der Flikirche
	� Kollekte für die Theologiestudierenden des Bistums  

(Gallus-Opfer)

	 Jahrzeitgedächtnis für
	 Ida Baumgartner

Sonntag, 21. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis – 
2. Bühlsonntag
10.30	 Wortgottesfeier in der Bühlkirche
	 Kollekte für den Ausgleichsfonds der Weltkirche

Samstag, 27. Oktober
10.00	 Tauffeier in der Flikirche

Sonntag, 28. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis
10.30	 Eucharistiefeier in der Flikirche
	 Mit Bischof Anthonios Valiyavilyil, Kerala, Indien
	 Kollekte für das Missionsprojekt der SE GASTER

	 Anschliessend Apéro im Kirchgemeindehaus

Vorschau
Donnerstag, 1. November – Allerheiligen
10.30	 Eucharistiefeier in der Bühlkirche
14.30	 Gedenkfeier für Verstorbene in der Flikirche
16.15	� Gedenkfeier für Verstorbene im Wohn- und  

Pflegezentrum Wismetpark

Herz-Jesu-Freitag, 2. November – fällt aus

Sonntag, 4. November – 31. Sonntag im Jahreskreis
10.00	 Eucharistiefeier im Kloster Maria Zuflucht
	� Kollekte für bedürftige Pfarreien und für  

Seelsorgeaufgaben des Bistums

17.00	 Konzert «Claude Debussy – Symbolism» in der Flikirche

Reguläre Gottesdienste im Kloster Maria Zuflucht
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag
jeweils 07.00 Uhr – Hl. Messe
Dienstag, 17.30 Uhr – Abendmesse
Samstag, 19.00 Uhr – Vorabendmesse

Sonntag, 07.30 Uhr – Hl. Messe
(1. Sonntag im Monat um 10.00 Uhr mit der Gemeinde)

Vesper und Rosenkranz
Werktags um 17.00 Uhr
Sonntags um 17.30 Uhr

MITTEILUNGEN UND RÜCKBLICKE

Begegnungsfest  
«gemeinsam leben – miteinander feiern»
Am Sonntag, 19. August haben das Wohnheim St. Josef und  
unsere Pfarrei St. Martin frohgestimmt und beim schönsten 
Sommerwetter das Begegnungsfest «gemeinsam leben –  
miteinander feiern» gehalten. Die feierliche Hl. Messe und  
das Nachmittagsprogramm wurden durch den Liechtensteiner 
Panflötenchor herrlich musikalisch mitgestaltet.

Noch nie haben zu diesem inzwischen traditionellen Fest so viele 
Menschen den Weg gefunden und zwar bei solch wunderschönem 
Wanderwetter. Es waren gegen 200 Personen, die im Verlauf des 
Tages von den erstaunten, vor allem aber sehr erfreuten Maria-
schwestern vom Josefsheim gezählt wurden. Für die Vorberei-
tenden war dieses Fest einmal mehr ein unvergessliches Erlebnis 
und eine tiefsinnige Begegnung in unserer Gemeinde.
Allen, die zum Gelingen dieses Anlasses beitrugen, gilt ein  
grosses und aufrichtiges Vergelt’s Gott.

Benefiz-Veranstaltung vom 9. September 
in der Flikirche – Vortrag «networkANTHROPIA»
Am 9. September durften wir in unserer Pfarrkirche eine Benefiz-
Veranstaltung der besonderen Art erleben. Frau Edith Bühler 
Jud aus Weesen erzählte eindrücklich von ihrem Engagement zu 
Gunsten von Menschen auf der Flucht, die in den Lagern Grie-
chenlands «gestrandet» sind. Ihre bewegenden Geschichten hat 
sie mit ergreifenden Bildern illustriert.
Ihr Beitrag wurde durch die Präsidentin des Vereins «network-
ANTHROPIA» – Frau Renata Herger – spontan ergänzt. Frau 
Herger ist Schweizerin, die in Irland lebt und von dort aus sich 
für das Network engagiert. Ihr Aufenthalt in der Schweiz war 
nicht geplant, umso wertvoller war ihr Beitrag, da sie direkt von 
der Front ihres Engagements in Griechenland gekommen war.
Dem Auftritt von Edith Bühler Jud und Renata Herger hat der 
musikalische Rahmen, gestaltet von Frau Sophia Bohren aus 
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Meilen, eine eindrucksvolle und einzigartige Note verliehen. 
Durch die Texte von Rose Ausländer angeregt und von den Er-
fahrungsberichten von Frau Bühler Jud inspiriert, gelang es ihr, 
ausdrucksstark das Gehörte  und Gesehene mit experimentell-
improvisatorischem Gesang und Körpersprache zu untermalen.

Im Anschluss an 
den Teil in der Kir-
che wurden alle 
zum «orientali-
schen» Apéro und 
zum persönlichen 
Austausch im Kath. 
Kirchgemeindehaus 
eingeladen. Auch 

da durften wir dank den herrlichen Süssspeisen, gezaubert 
durch Frau Lama Awad und Frau Haifaa Arab, beide aus Syrien 
stammend und in der Schweiz lebend, den Hauch ihrer Kultur 
erleben und kosten.
Das Netzwerk «ANTHROPIA» (griech. für die gelebte Mensch-
lichkeit) ist zwar eine kleine Organisation, aufgebaut durch 
Menschen guten Willens, die ihre Zeit, Begabungen und Res-
sourcen uneigennützig für Menschen in Not einsetzen. Es ist 
aber ein Hilfswerk, das flexibel, unbürokratisch, zielorientiert 
und vor allem sehr wirksam die notleidenden Menschen unter-
stützt.
Im Namen unserer Pfarrei danke ich allen, die mit ihrem Enga-
gement diesen ergreifenden, informativen und motivierenden 
Anlass ermöglicht haben. Unsere Pfarrei wird den Kontakt zum 
«networkANTHROPIA» weiterpflegen und es unterstützen, im 
Bewusstsein um ihren diakonischen Auftrag in der heutigen 
Gesellschaft.

Diakon Pawel Górski

Firmreise der Firmanden aus Amden und Weesen
Die Firmreise vom 24. bis 26. August führte unsere Firmanden-
schar ins Tessin. Gleich zu Beginn am Freitagnachmittag haben 
wir die äusserst interessante und spannende Führung auf dem 
Schloss Monte Bello in Bellinzona absolviert. Sie hat uns einen 
wichtigen Einblick in die bewegte Geschichte dieser Region ver-
liehen.

Am Samstag fuhren wir nach dem Morgenessen auf den Monte 
Tamaro hinauf. In der Mittelstation durften alle ihre Kraft und 
Kondition in dem anspruchsvollen, erlebnisreichen, geradezu 
akrobatischen Hochseilpark zwischen den mächtigen hundert-
jährigen Buchen auf die Probe stellen. Nach dem Mittagessen 
im Bergrestaurant auf der Alp Foppa wollte keiner sich nehmen 
lassen, auf die toll konstruierte Rodelbahn zu gehen. Einige mu-
tige junge Frauen und Männer liessen es sich nicht entgehen, 
die längste Tyrolienne (Seilrutsche) der Schweiz auszuprobie-
ren. Es brauchte schon sehr viel Mut, um auf dem mehr als 400 
Meter langen Seil mit der Geschwindigkeit von bis zu 60 km/h 
zu gleiten. Nach diesen starken Erlebnissen war eine Besinnung 
mit Gesängen, Gebeten und Stille in der auf der Alp vom Archi-
tekten Mario Botta entworfenen und errichteten Kirche Santa 

Maria degli Angeli sehr willkommen. Am späteren Nachmittag 
fand die Gruppe Erholung im herrlichen Nass von Splash e SPA 
im Tal zu Füssen des mächtigen Tamaro.
Im Ristorante «il Chiodo» in Muralto durften wir nebst dem 
vorzüglichen Nachtessen auch eine «Weesner» Note erleben. 
Das Restaurant wird nämlich von Herrn Loris Betto, früherer 
Geschäftsführer in «unserer» Trattoria, geleitet.
Am Sonntagmorgen besuchten wir im berühmten Tessiner 
Wallfahrtsort – Madonna del Sasso – den Sonntagsgottesdienst. 
Anschliessend konnten wir, geführt durch den Kapuziner  
Bruder Paolo, etwas von der Entstehungsgeschichte und dem 
Werdegang dieses geschichtsträchtigen und eindrucksvollen 
Wallfahrtsortes erfahren. Nach dem feinen Z’mittag bei Loris 
Betto traten wir die Heimreise an.
Es war eine tolle, spannende und abwechslungsreiche Firmreise, 
die uns viele Erfahrungsmöglichkeiten erschlossen hat. Für uns 
als Firmverantwortliche war es eine grosse Freude und ein kost-
bares Geschenk, mit einer so tollen Gruppe junger Menschen 
den Glaubensweg zur Firmung gehen zu dürfen.

Erich Sax und Pawel Górski

Gottesdienst mit Bischof Anthonios Valiyavilyil 
aus Kerala, Indien
Am Sonntag, 28. Oktober halten wir um 10.30 Uhr einen  
Festgottesdienst mit Bischof Anthonios Valiyavilyil.
Mehr dazu lesen Sie im gemeinsamen Teil der SE GASTER.

Winter-Vortragsreihe in Weesen
Ab November startet eine Vortragsreihe für alle interessieren 
Frauen und Männer. 1 x pro Monat, abwechselnd Donnerstag- 
oder Samstagvormittag. Informationen folgen. Für Ihre Agenda: 
Do, 8.11. / Sa, 8.12. / Do, 10.1.2019 / Sa, 9.2.2019

Mittag für Seniorinnen und Senioren
Dienstag, 9. Oktober um 11.45 Uhr
Das Mittagessen findet im Wohn- und Pflegezentrum Wismet-
park statt. Anmeldung direkt beim Wohn- und Pflegezentrum, 
Telefon 055 616 65 65, bis spätestens Montag, 9.00 Uhr.

Strickstube
Mittwoch, 10. Oktober um 14.00 Uhr, in der Zwinglistube
Alle Strickerinnen – ob für einen guten Zweck oder einfach 
für sich selber – sind herzlich willkommen.

CHRONIK

Taufe
Am Samstag, 27. Oktober um 10.00 Uhr wird in der Flikirche 
St. Martin Lavinia Bühler durch das Hl. Sakrament der Taufe in 
unsere Pfarrei aufgenommen. Wir gratulieren den Eltern und 
wünschen dem Täufling Gottes Segen.

Kollekten
01.07.	MIVA	 Fr.  103.15
01.07.	Schweizer Berghilfe (Alpgottesdienst)	 Fr.  178.15
08.07.	Franziskaner in Visoko (Pater Josef)	 Fr.  100.20
15.07.	Franziskaner in Visoko (Pater Josef)	 Fr.  177.40
22.07.	Franziskaner in Visoko (Pater Josef)	 Fr.  151.00
29.07.	Franziskaner in Visoko (Pater Josef)	 Fr.  162.70
05.08.	Kloster Maria Zuflucht	 Fr.  130.00
12.08.	Schweizer Bauorden	 Fr.    23.95
19.08.	Wohnheim St. Josef	 Fr.  320.70
26.08.	Caritas Schweiz	 Fr.    71.30


